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Das Ehrenamt ist eine 
Säule unserer Gemeinde
 
Derzeit darf ich bei vielen Jahreshauptversammlun-
gen unserer Vereine und Körperschaften teilnehmen. 
Die Arbeitsberichte und Leistungen der ehrenamtlich 
tätigen Funktionäre sind enorm und veranlassen, 
mich jedem Einzelnen meinen aufrichtigen Dank aus-
zusprechen.  
Gerade in unserer schnelllebigen Zeit ist es nicht mehr 
selbstverständlich, für ein Ehrenamt zur Verfügung zu 
stehen – aber ohne die Ehrenamtlichkeit wäre vieles 
in unserer Gemeinde nicht machbar.     „ICH DANKE 
EUCH ALLEN!“ A
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Herbert Gugganig
Spitzenkandidat

Bitte nützen Sie Ihr demokrati-
sches Wahlrecht bei der Gemein-
deratswahl am 22. März 2015

Liebe Bevölkerung unserer neuen Gemeinde Irdning - Donnersbachtal, 
geschätzte Damen und Herren, liebe Jugend!

Seit Jahresbeginn hat 
sich die steirische 
Gemeindelandkarte 

völlig verändert. Statt 538 
Gemeinden gibt es jetzt nur 
mehr 287 Gemeinden in un-
serem Bundesland. Im Bezirk 
Liezen hat sich die Zahl der 
Gemeinden von 51  auf 29 re-
duziert. 
Auch wir leben nun seit  mehr 
als 2 Monaten  gemeinsam  
in unserer neuen großen 
Gemeinde. Mit aktuell 4195 
Einwohnern auf einer Fläche 
von 199,66 km2 haben wir uns 

einem  nicht zu unterschät-
zenden Wandel unterzogen.  
Dank der guten Vorbereitung 
in den letzten   Jahren und un-
serer tüchtigen Mitarbeiter 
sowohl im Innen.- wie im Au-
ßendienst haben wir die große 
Herausforderung  gut gemeis-
tert.  Von den Kinderkrank-
heiten der EDV abgesehen, 
hier wurden Abmachungen 
der EDV-Dienstleister nicht in 
dem Ausmaß wie vertraglich 
vereinbart eingehalten, sind 
wir ohne nennenswerte Pan-
nen über die ersten Wochen 

und Monate gekommen. Und 
ich bin überzeugt, dass wir 
von Woche zu Woche noch 
besser werden. An dieser Stel-
le darf ich dem  gesamten Mit-
arbeiterteam unserer Großge-
meinde  für ihre Loyalität und 
Einsatzbereitschaft  herzlichst 
danke sagen.
Die Investitionen der letzten 
Jahre wie der Ausbau bzw. die 
Sanierung unserer Volksschu-
le in Irdning sowie die Sanie-
rung des Kindergartens und 
der Volksschule in Donners-
bach sind abgeschlossen und 
sollten wieder für viele Jahre 
beste Bedingungen für unse-
re Kinder und Jugendlichen 
bieten. Gerade die Bildung 
ist die beste Investition für 
die Zukunft,  die wir unserer  
nachwachsenden Generation 
angedeihen lassen können.
Die Fotovoltaik-Anlagen auf 
den Dächern der Volks- und 

Neuen Mittelschule laufen au-
ßerordentlich gut und sorgen 
für saubere, umweltfreundli-
che  Energie – etwas dem man 
auch in Zukunft verstärkt Au-
genmerk schenken will. 
Nach den Straßensanierungen 
auf der L741   Ortszentrum 
Irdning (Kreuzbühel)   und im 
Abschnitt Poscher auf der B75 
stehen in diesem Jahr die Sa-
nierung der Schlömmer - und 
Brunnsteinerbrücke ebenfalls 
auf der B75 an. Uns ist die Fi-
nanzierung dieses Verkehrsin-
frastruktur-Projektes  von der 
Landesregierung bereits zuge-
sagt. Auch für die Sanierung 
des gemeindeeigenen Stra-
ßen - u. Wegenetzes haben 
wir bereits Gelder aus Graz 
lukrieren können. 
Trotz der vielen und durch-
aus   großen Investitionen der 
letzten Jahre    können wir auf 
eine stabile Finanzsituation 
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George. Das modernste Banking Österreichs.

GEORGE 1-0_138x95.indd   1 16.02.2015   13:00:47

im kumulierten Ergebnis der 
ehemaligen Gemeinden ver-
weisen.
Wenn wir von Finanzen und 
Wirtschaft sprechen kommen 
wir am Tourismus als Arbeits-
platzgarant unserer Region 
nicht vorbei. Daher freut es 
mich, dass die Wiener und die 
Steirische Ferienwoche den 
schneelosen Dezember und 
dessen Umsatzeinbußen den 
Schrecken genommen haben. 
 Das Bergdorf Riesner ist zeit-
gerecht vor der Saison fer-
tig geworden und steht als 
Schmuckstück den Donners-
bachwalder Gästen zur Verfü-
gung. Nach dem erfolgreichen 
Investment der JUFA Familien-
hotels, Resorts & Gästehäuser 
in Donnersbachwald investiert 
diese Gesellschaft nun auch 

auf der Planneralm. Ein mo-
dernes JUFA-Planneralm Alpin 
Resort Hotel ersetzt das über 
viele  Jahrzehnte erfolgreiche 
Universitätssportheim und 
sorgt für Aufbruchstimmung 
auf der Planneralm. Eine Inves-
tition, die den Handwerkern 
und Gewerbebetrieben der 
gesamten Region und damit 
uns allen zu Gute kommt.
Sehr geehrte Damen und Her-
ren, liebe Gemeindebürger in 
wenigen Tagen haben wir mit 
der Gemeinderatswahl am 22. 
März  wieder die  Möglichkeit, 
unsere Zukunft mitzubestim-
men.
Als Regierungskommissär er-
suche ich Sie freundlichst, Ihr 
demokratisches Recht zu nut-
zen und sich an der Gemeinde-
ratswahl zu beteiligen.

Mit ihrem Vertrauen ausge-
stattet werden ich und mein 
Team der ÖVP Irdning-Don-
nersbachtal  das Motto der 
Fusionsverhandlungen:
„Der beste Weg die Zukunft 
vorauszusagen ist, sie zu ge-
stalten und  in die Realität für 
unsere Gemeinde umzuset-
zen."
Bei der Gemeinderatswahl  
haben Sie 3 Möglichkeiten, 
Ihr Stimmrecht in Anspruch 
zu nehmen:
•	 Vorgezogene Stimm-

abgabe am Freitag, 13. 
März 2015 

•	 Antrag auf Ausstellung 
einer Wahlkarte 

•	 Wahl am Sonntag, 22. 
März 2015

Herzlichst 
 Ihr Herbert Gugganig

          Ich wähle Herbert Gugganig
Durch seine Unterstützung 
der Körperschaften und Ver-
eine in unserer Gemeinde 
trägt er zur Pflege der Ge-
meinschaft bei und gibt den 
jungen Menschen Perspek-
tiven für eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung.

                                 Österreichische Volkspartei 

                               Team Herbert Gugganig
Liste 2

Dieter Kollau
Straßenverwaltung

Ehrung für 
Hubert Becker (Ahorn)

Anlässlich der  letzten Gemeideratssitzung der Makt-
gemeinde Irdning am  15. Dez. 2014 wurde DI Hubert 
Becker, Gemeinderat der Partnergemeinde Ahorn mit 

dem „ Goldenen Ehrenzeichen der Marktgemeinde Irdning“ 
ausgezeichnet. Hubert Becker, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Waldrich Coburg GmbH, ist seit Jahrzehnten ein 
beständiger und verdienstvoller Förderer der Gemeindepart-
nerschaft zwischen Ahorn und Irdning. Herzlichen Glück-
wunsch und alles Gute!

Hubert Becker mit den Partnerschaftsbeauftragten 
Wolfgang Dultz, Karl Langmann und dem Gemeindevorstand

Öffnungszeiten der 

Wahllokale

am 22. März 2015

Altirdning:

7.30 - 14.00 Uhr 

Irdning:

7.30 -  14.00 Uhr

Donnersbach:

7.00 - 1300 Uhr

Donnersbachwald:

7.00 - 1300 Uhr

Wahlinfo
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Neues aus 
Donnersbach
ALLeS Neu uND DocH beiM ALTeN?

Zum ersten - und wohl auch einzigen Mal - schrei-
be ich einen Bericht für unsere Zeitung „Dahoam“ 
als Beirat. Denn nach der Gemeinderatswahl am 22. 
März 2015 endet die Zeit von Regierungskommissär 
und Beirat auch schon wieder und der dann neu ge-
wählte Gemeinderat nimmt seine Arbeit auf. 

MMag. Johannes Zettler

Listenplatz 2

Nütze dein Wahlrecht - nur wer 
wählt kann mitentscheiden!
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Eine historisches Ereignis trat mit 
1.1.2015 in Kraft: die drei Gemein-
den Irdning, Donnersbach und 

Donnersbachwald vereinigten sich zur 
neuen Marktgemeinde Irdning-Don-
nersbachtal. Viele kleine und größere 
Änderungen gingen und gehen damit 
einher, aber im täglichen Leben bleibt 
doch (fast) alles beim Alten. In der In-
fo-Service-Stelle inkl. Postpartner im 
ehemaligen Gemeindeamt kann ein 
Großteil der Gemeinde-Behördenwege 
weiterhin vor Ort erledigt werden (Öff-
nungszeiten Mo, Di, Mi u. Fr. 8 - 12 Uhr, 
Do. 13 - 17 Uhr). Die Wahlsprengel blei-
ben ebenfalls unverändert, d.h. für alle 
BürgerInnen der Ortschaft Donners-
bach  bleibt auch weiterhin das ehem. 
Gemeindeamt Donnersbach Wahllokal. 
Zur Info: Es gibt weiters einen Wahl-
sprengel Donnersbachwald, Irdning hat 
wie gehabt zwei Sprengel. Die Ergebnis-
se der Wahlsprengel werden beim Aus-
zählen zusammengefasst, da natürlich 

nur ein Wahlergebnis für die gesamte 
Gemeinde Irdning-Donnersbachtal er-
stellt wird. 
Die Übergangsperiode des Regierungs-
kommissärs ist geprägt durch Verwalten 
und Zusammenführen. In den Beirats-
sitzungen wurden alle wichtigen Sofort-
maßnahmen, die für den laufenden Be-
trieb notwendig sind, besprochen und 
beschlossen. 
Gestalterisch tätig werden kann die Ge-
meinde erst wieder, nachdem sich ein 
beschlussfähiger Gemeinderat konsti-
tuiert hat. Ich hoffe auf eine sehr gute 
Wahlbeteiligung in allen Wahlspren-
geln, damit der neue Gemeinderat von 
allen GemeindebürgerInnen legitimiert 
ist. 
Nicht nur wir gestalten die Zukunft, 
sondern auch DU!
Ich freue mich bereits auf diese Zeit und 
möchte mich auch im neuen Gemein-
devorstand als Vizebürgermeister für 
die Gemeinde Irdning-Donnersbachtal, 

und im Besonderen für die Anliegen der 
Ortschaft Donnersbach, einsetzen. 
Damit das auch gelingt, hoffe ich auf 
Eure Unterstützung bei der Wahl am 22. 
März und bitte um Eure Stimme für die 
Liste 2 – Team Herbert Gugganig.

Euer
MMag. Johannes Zettler

Wahllokal am 22. März 2015 
für alle DonnersbacherInnen

ehem. Gemeindeamt
 Donnersbach

Wahlzeit:  7:00 – 13:00 Uhr

Komm zur Wahl! 
DeiNe Stimme zählt!

Wahlinfo
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Dr. Anton Hausleitner
Listenplatz 3

Die schnellen und einfachen Kredite von Raiffeisen.

Weil manche Wünsche nicht warten können.

Mehr Infos zu 
den Raiffeisen 
Finanzierungen. 

Günstig und unkompliziert:

Die schnellen und einfachen Kredite von Raiffeisen.

finanzieren.raiffeisen.at

0000000200.indd   1 05.12.2014   15:52:32

Eine erfahrene und star-
ke Vertretung der Ge-
meinde; geschlossenes    

Auftreten
•	 Klare und stabile politi-

sche Verhältnisse
•	 Ein vertrauensvolles und 

wertschätzendes Mitei-
nander

•	 Eine perfekte Vernet-
zung zur Umsetzung 
wichtiger Kooperatio-
nen

•	 Die Nähe an der Bevöl-
kerung mit einer offenen 
und authentischen Kom-
munikation

•	 Einen ausgeglichenen 
Haushalt

•	 Eine bedarfsorientierte 
Infrastruktur

•	 Eine bürgerorientierte, 
moderne und effiziente 
Verwaltung mit einem 
schlagkräftigen Bauhof-
team 

•	 Leistungsfähige Klein- 
und Mittelbetriebe

•	 BürgerInnen, die das An-
gebot im Ort schätzen 
und daher auch im Ort 
einkaufen

•	 Eine auf die Bedürfnisse 
des Arbeitslebens abge-
stimmte Kinderbetreu-
ung

•	 Ein breites und ange-
passtes Freizeitangebot

•	 Perspektiven für die 

Jugend und Angebote, 
die auf das Älterwerden 
Rücksicht nehmen

•	 Ein kreativitäts- und in-
novationsförderndes 
Klima

•	 Ein für den ländlichen 
Raum herausragendes 
Bildungs- und Kulturan-
gebot

•	 Eine intakte und lebens-
werte Umwelt

•	 EntscheidungsträgerIn-
nen, die sich vor allem 
mit den Erfordernissen 
und Herausforderungen 
der Zukunft beschäfti-
gen – z.B. Förderung des 
Einsatzes erneuerbarer 
Energie; Irdning-Don-
nersbachtal als „Kleinre-
gionales Zentrum“ posi-
tionieren

•	 Möglichst viele enga-
gierte und positive Men-
schen

Wir hoffen, dass wir Sie mit 
unserer Arbeit in den vergan-
gen Perioden davon überzeu-
gen konnten, die verlässliche 
und kompetente Kraft für 
unser Irdning-Donnersbach-
tal zu sein.

Dr. Anton Hausleitner

Was braucht eine 
erfolgreiche Gemeinde?
Die jüngste Bevölkerungsstatistik hat neuerlich bestätigt, dass alle 
obersteirischen Bezirke auch im Vorjahr Einwohnerverluste hinneh-
men haben müssen. Wenn wir – so wie in der Vergangenheit – in 
unserer Gemeinde diesem Trend erfolgreich entgegenwirken wollen, 
brauchen wir zumindest folgende Erfolgsfaktoren: 

Vorgezogener Wahltag

Freitag, 13.03.2015 können Sie ihre Stimme von 17.00 
Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindeamt Irdning, Sitzungs-
saal 1. Stock, abgeben.

beantragung von Wahlkarten

Ist über die Homepage www.wahlkartenantrag.at bis 
Mittwoch 18. März 2015 bzw. persönlich jederzeit, 
während der Amtsstunden am Gemeindeamt Irdning, 
bis spätestens Freitag, 20.03.2015 bis 12.00 möglich!

Wahlinfo
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Unser überparteili-
cher Kandidat

DACH & HOLZBAU

GMBH

8952 IRDNING

Roland Rüscher
Listenplatz 15

Schaffen wir klare und 
stabile politische  

Verhältnisse!

Ich bin seit 1997 selbststän-
diger Gastwirt und seit 
2000 als überparteilicher 

Gemeinderat in DBW unter 
Bgm. Petz tätig.
Mir lag nie die parteipoliti-
sche Arbeit am Herzen, son-
dern die wirtschaftliche und 
soziale Zusammenarbeit. 
Ich leistete federführende 
Arbeit bei der Erbauung des  
Gemeindekraftwerkes und 
erneuerbarer Energie  und 
bin auch als Geschäftsfüh-

rer tätig, was auch einer  der 
Grundsteine war und ist, 
dass die Gemeinde DBW 
finanziell auf gesunden Bei-
nen stand bzw. steht.
Daher bin ich auch nach der 
Einladung vom Bürgermeis-
terkandidaten Herbert Gug-
ganig bereit, in seinem Team 
mitzuarbeiten und mich 
einzubringen, damit wir das 
"Kind" Irdning-Donnersbach-
tal auf gesunde Beine stellen.

Der Fasching ist nun 
vorbei und in unse-
rem Ortsteil Don-

nersbachwald war auch wie-
der einiges los. Die Vereine 
haben sich wieder mächtig 
ins Zeug gelegt und einiges 
auf die Füße gestellt. Der Fa-

schingskaffee der Pfarre, die 
Musibar, der Faschingsbrief 
vom Schützenverein und der 
Kinderfasching der Nikolo- 
runde waren gut besucht.
Unsere traditionelle Prim-
merlaktion am  Valentinstag 
wurde wie jedes Jahr mit 
Freude entgegengenommen. 
Vielen Dank bei den Helfern 
und auch 
bei Herbert 
G u g g a n i g , 
der mit mir 
Blumen aus-
teilte und 
sich so den 
D o n n e r s -
bachwalder-
Innen vorstel-

len durfte. Am 22. Februar 
war der Ortsschitag. Stolze 
65 Teilnehmer waren am 
Start, Tagesbestzeit und so-
mit ortsteilmeister dürfen 
sich birgit eker und Roland 
bauer nennen. Im Fokus die-
ses Rennens steht jedoch das 
Dabeisein und der Spaß, der 
ganz sicher vorhanden war.

Am 22. März ist die Gemein-
deratswahl, unser Wahllokal 
befindet sich im Schulungs-
raum der FF-Donnersbach-
wald. Die Wahlzeiten sind 
von 7:00 - 13:00 Uhr.
Ich bitte Euch, Euer Wahl-
recht zu nutzen.

 Brigitte Weichbold

  Aktuelles aus Donnersbachwald

Brigitte Weichbold

Listenplatz 5

Musifaschingsbar in Donnersbachwald
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Siegerehrung beim Ortsschitag
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Ein Fixtermin im Jahres-
programm der Kinder-
gärten Donnersbach 

und Donnersbachwald ist der 
gemeinsame Skikurs schon 
seit vielen Jahren auf der Ries-
neralm. An den fünf Tagen 
konnten unsere Kinder bei 
guten Wetter- und besten Pis-
tenverhältnissen mit der Ski-
schule Magic Snow das Skifah-
ren erlernen oder ihr Können 
verbessern. Beim Abschluss-
rennen am Freitag zeigten die 

Kinder, was sie in der Woche 
mit den Schilehrern gelernt 
hatten. Mit Getränken und 
Jause sorgten die Eltern für 
unser leibliches Wohl.  Regie-
rungskommissär Herbert Gug-
ganig und Skischulleiter Mar-
tin Kerschbaumer haben allen 
Kindern bei der Siegerehrung 
zur ihren Erfolgen gratuliert. 
Danke an alle Sponsoren und 
all jenen, die diese Woche für 
unsere Kinder zu einem Erlebnis 
werden ließen.

 Kinderskikurs| DoNNeRSbAcH-KiNDeRGARTeN

Pauline Häusler
Listenplatz 4

Seit Jänner gestalten 
wir unser Leben ge-
meinsam in unserer 

neuen Heimatgemeinde 
Irdning-Donnersbachtal. 
Es ist wichtig, die gute 
Zusammenarbeit zwi-
schen den Ortsteilen zu 
erhalten und auszubau-

en. Für mich steht fest, 
dass vor allem Werte wie 
Toleranz, Akzeptanz und 
eine Begegnung auf Au-
genhöhe unerlässlich für 
die positive Entwicklung 
eines sozialen Gefüges 
sind. 
Die Schaffung eines at-

traktiven Lebensraumes 
für uns und unsere Ju-
gend ist mir dabei ein be-
sonderes Anliegen. Denn 
nur dadurch kann ein er-
folgreiches Zusammenle-
ben in unserem Gemein-
degebiet gelingen.

Gemeinsam für 
Irdning-Donnersbachtal

Religiöse Erziehung 
ist auch im Alter von 
0-3 Jahren schon ein 

Thema, und gerade in der 
Vorweihnachtszeit setzen 
wir uns intensiv mit unserer 
Religion auseinander. War-
um feiern wir Weihnachten? 
Wer waren Maria und Josef? 
Diese und andere Fragen 
wurden spielerisch mit den 
Kindern erarbeitet und ga-
ben auch den Anstoß dafür, 
unserem Herrn Pfarrer Her-
bert Prochazka einen Besuch 

abzustatten. So machten sich 
die Krippenkinder auf den 
Weg in die Kirche, wo sie be-
reits erwartet wurden. Unser 
Herr Pfarrer hatte einiges 
zum Thema Licht und Dun-
kelheit vorbereitet und an-
schließend gab es noch eine 
kleine Führung durch die 
Kirche. Im Namen der Kinder 
möchten wir uns recht herz-
lich bei Herrn Pfarrer und bei 
Pfarrsekretär Steiner Sepp 
für die aufgebrachte Zeit und 
Mühe bedanken!!

I

Kirchenbesuch der 
Krippenkinder

Der Anmeldetag in der 
Wiki Kinderkrippe Ird-
ning findet am Dienstag, 
10.03.2015 in der Zeit von 
07:30 – 12:30 Uhr statt. 

Info
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Als Klimabündniskin-
dergarten beschäf-
tigen wir uns auch 

mit dem Thema „Bio und 
gesunde Ernährung“.

Mit Obst und Gemüse aus 
Bioanbau bei der Jause kann 
ein Teil des Vitamin - Tages-
bedarfs bereits am Vormit-
tag im Kindergarten abge-
deckt werden.
Die Agrarmarkt Austria 
fördert im Rahmen des EU 

Programms Bio-Jausenobst 
für Kinder.

Die Mehrwegkiste kommt 
direkt in den Kindergarten, 
prall gefüllt mit kindgerech-
tem Obst und Gemüse. 

Die Lieferung erfolgt durch 
den Regionalbioladen von 
Petra Jagersberger, Wör-
schach.

Skikurs| GeMeiNDeKiNDeRGARTeN-iRDNiNG

In der letzten Jännerwo-
che  war es wieder einmal 
soweit, der Skikurs fand 

wieder statt. Mit dem Bus 
und 60 Kindern fuhren wir 
in die Riesneralm, wo die 
Schilehrer der Schischule von 
Martin Kerschbaumer unsere 
Schifahrer schon erwarteten. 
Nach einer Woche Schikurs, 
konnten die Eltern beim Ab-
schlussrennen das Fahrkön-

nen unserer Schikursteilneh-
mer bewundern. Nach dem 
Rennen stärkten sich die 
Rennläufer mit Würstel und 
Getränk, gesponsert von der 
Marktgemeinde Irdning und 
natürlich gab es für jeden bei 
der Siegerehrung eine Ur-
kunde und eine Medaille.

Aktion: Schlaue Bio Kiste| MoNTeSSoRiKiNDeRGARTeN-iRDNiNG
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Am Donnerstag, den 
5.Februar waren die 
zukünftigen Schüle-

rinnen und Schüler der ers-
ten Klassen zum Einschrei-
befest in die Volksschule 
eingeladen. In der oberen 
Pausenhalle wurden sie be-
reits von den „Schulmäu-
sen“ (von den Schulkindern 
mitgebrachte Stoffmäuse, 
passend zum diesjährigen 
Motto) und den Lehrerin-
nen erwartet. Nach der all-
gemeinen Begrüßung durch 
VD Weitgasser stimmten 
die Kinder gleich in das Lied 
„Wenn Mäuse in die Schule 
gehen, …“ ein. Frau Kamper, 
Frau Schiefer und Frau Otter 
übernahmen die musikali-
sche Begleitung. Anschlie-
ßend durften die Kinder an 
fünf verschiedenen Statio-
nen erste Lernerfahrungen 
machen. So konnten sie im 
Bereich Sprechen, Zählen, 
Farben erkennen, Muster le-

gen und Zeichnen ihre erste 
Begeisterung für die Schule 
zeigen.
Die Eltern waren indessen vom 
Elternverein zu einer Kaffee-
jause in der unteren Pausen-
halle eingeladen und nutzten 
die Zeit, sich besser kennen-
zulernen.
Nach diesen zwei, für die meis-
ten Kinder sichtlich anstren-
genden ersten Schulstunden, 
machten sie sich mit ihren 
Schulboxen und dem Philipp-
Schulstartheft gemeinsam mit 
ihren Eltern auf den Nachhau-
seweg. 
Langlaufen
In den vergangenen Wochen 
übten sich die Kinder der VS 
Irdning mit großer Begeiste-
rung im Rahmen des Unter-
richts „Bewegung und Sport“ 
im Langlaufen. Die Schule 
verfügt über die Ausrüstung 
für alle Kinder und Herr Wald-
huber hat die Wiese oberhalb 
der Festhalle extra für die 

Schulkinder gespurt. Herzli-
chen Dank!

Theaterworkshops
Theaterpädagogin Mag. Bir-
git Bischof-Gaig vom BG/
BRG Stainach führte mit sie-
ben Klassen der VS Irdning 
und der Schulspiel-Gruppe 
jeweils einen 2-stündigen 
Theaterworkshop durch, von 
dem alle ausnahmslos begeis-
tert waren. Die ersten Klassen 
wählten das Thema „Theater 
schnuppern“, in dem spieleri-
sche Übungen zur Wahr-
nehmungsförderung und 
Steigerung der Kommunika-
tionsfähigkeit durchgeführt 
wurden.
Die zweiten Klassen stellten 
zum Thema „Märchen“ Figu-
ren aus bekannten Märchen 
pantomimisch dar und waren 

in kurzen Rollenspielen sehr 
kreativ.
Die Größeren befassten sich 
mit dem besonders spannen-
den Thema „Buben – Mäd-
chen“. Sie konnten sich in die 
Lage des anderen Geschlechts 
versetzen, ihre Gefühle dar-
stellen und diese durch Mimik 
und Gestik verdeutlichen.
Sich einmal ganz bewusst mit 
Mimik, Gestik, Körperhaltung 
und Körpersprache als Aus-
drucksmittel auseinanderzu-
setzen, steigert die Phanta-
sie und Kreativität der Kinder 
und Rollenspiele fördern die 
Persönlichkeitsbildung. So 
stellten diese Workshops ei-
nen wertvollen Beitrag für 
die Gemeinschaft in unserer 
Schule und die persönliche 
Entwicklung der Schülerinnen 
und Schüler dar.

 Schülereinschreibefest| VS-iRDNiNG

          Ich wähle Herbert Gugganig
Von meiner Seite als 
Lehrer ist die äußerst 

schulfreundliche 
Einstellung von Herbert 
Gugganig und seinem 

Team ein überzeugendes 
Argument!!!

                                 Österreichische Volkspartei 

                               Team Herbert Gugganig
Liste 2

Gerhard Prenner
PTS-Lehrer
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 Generalversammlung der Landjugend| iRDNiNG
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Am 31. 01. 2015 um 
19:30 fand die Gene-
ralversammlung der 

Landjugend Irdning im Gast-
haus Grabenwirt statt. 
Der gesamte Abend, ange-
fangen von den Einladun-
gen bis hin zur liebevoll 
gestalteten Tischdekorati-
on, war geprägt von einem 
„Kaffee-Motto“. Auch der 
äußerst kreativ gestaltete 
Tätigkeitsbericht war an die-
ses Thema angelehnt und 
sorgte mit vielen erheitern-
den Kaffee- Werbespots für 
Aufsehen. Er war von Carina 
Sölkner und Reinhold Unter-
berger in Form eines Videos 
zusammengestellt worden 
und zeigte einen Rückblick 
auf ein ereignisreiches und 
interessantes Jahr für die 
Landjugend Irdning. Von 
der Teilnahme an der „Cold 
Water Challenge“, der Ver-
tretung der Ortsgruppe bei 
verschiedenen sportlichen, 
kulturellen und bildenden 
Aktivitäten, einem Auftritt 
beim Wolfsberger Landju-

gendball, bis hin zum abso-
luten Höhepunkt des Jahres 
2014 - der Austragung des 
Bezirkserntedankfests am 
28. September 2014. Den 
wohl spannendsten Punkt 
des Abends bildeten die 
Neuwahlen, durchgeführt 
von Thomas Spannring von 
der OG Lassing. Zum neuen 
Obmann wurde Georg Tit-
schenbacher gewählt, Ber-
nadette Titschenbacher wur-
de zum fünften Mal in Folge 
zur Leiterin ernannt. Die Po-
sition des Obmann Stellver-
treters wird in diesem Jahr 
Stefan Neise bekleiden, zur 
stellvertretenden Leiterin 
wurde Maria Hausleitner ge-
wählt. Das Amt der Kassierin 
wird weiterhin Julia Weber 
ausüben, ihr Stellvertreter 
wurde Clemens Giselbrecht. 
In weiterer Folge wurden Mi-
chaela Neise zur Schriftfüh-
rerin, Valentina Giselbrecht 
zu ihrer Stellvertreterin, Da-
niela Forstner zur Pressere-
ferentin, Stefan Danglmaier 
zum Sportreferenten sowie 

Emil Süss zum Sportreferent 
-Stellvertreter und Viktor 
Gugganig zum Agrarkreisre-
ferenten gewählt. Anschlie-
ßend lud die Landjugend alle 
Anwesen-

den zu einem gemeinsamen 
Essen ein und der Abend en-
dete mit vollem Magen und 
in fröhlicher Stimmung.

Valentina Gieselbrecht und Viktoria Huber bei der
 Irdninger Faschingsrunde
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PUCHWEIN Irdning 12
Tel.: 03682/22404-3

Projekt1_Layout 1  24.03.14  11:12  Seite 1

PUCHWEIN
I r d n i n g  12
03682/22404-3

uchweinP
MODE & TRACHT

MEIN & DEIN

uchweinP MEIN & DEIN

8952 Irdning 12 
Tel. 03682 / 22404-5 · Fax 03682 / 22404-4

Christoph Neuper
Listenplatz 8

Mein Name ist Christoph 
Neuper, ich bin 22 Jahre alt 
und wohne in Raumberg. 

Nach der Hauptschule habe ich an der 
HBLFA Raumberg-Gumpenstein ma-
turiert und arbeite derzeit als Ange-
stellter der LBG Österreich im Bereich 
Agrarökonomie und Studien. Des Wei-
teren bin ich seit 2013 Betriebsführer 
am elterlichen landwirtschaftlichen 
Betrieb in Raumberg. 
Als ehemaliger Obmann der Landju-
gend Ortsgruppe Irdning ist es mir ein 
großes Anliegen, die Jugend in unserer 
Großgemeinde Irdning-Donnersbach-

tal bei diversen Herausforderungen 
(sei es die Job- oder Wohnungssuche 
oder die passende Ausbildung) zu un-
terstützen. Durch meine langjährige 
Landjugend-Mitgliedschaft konnte ich 
bereits viele Erfahrungen und Eindrü-
cke sammeln und ich hoffe, dass ich 
diese in die Gemeinde einbringen kann.
Die Arbeit mit Jugendlichen aller Al-
tersklassen liegt mir sehr am Herzen 
und daher möchte ich die Bedürfnisse 
der Jugend vertreten und mich dafür 
einsetzen, dass der Jugend und ihren 
Meinungen Gehör geschenkt wird!

Die Jugend liegt mir am Herzen

Hauptplatz 48

Bernhard 
Pilz

Altirdning, 8952 Irdning
Tel.: 03682/22013

Fax.: 03682/22013 -4

Landmaschinen
Ersatzteile, 
Motorsägen
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erich Strobl

Behördl. gepr. Immobilienmak-
ler u. - verwalter

Allg. beeideter u. 
gerichtl. zert.

Sachverständiger

erich.strobl@rlb-stmk.raiffeisen.at
Tel.: 03612/24 90 40, Mobil: 0664/62 75 106

Wohntraumcenter Liezen,8940 Liezen, Hauptplatz 11
www.wohntraumjournal.at

"Wenn Sie ihre Wohnung, ihr Grundstück
oder ihr Haus verkaufen wollen ..."

Wir haben eine große Anzahl an Kaufinteressenten und
suchen laufend geeignete Objekte - kontaktieren Sie uns 
und lassen Sie sich persönlich beraten!

Wir bieten perfekte betreuung, 
breite Werbewirksamkeit und eine 

gesicherte Finanzierung!

Wir freuen uns auf ihren Anruf!

Gerlinde Ruhdorfer
Listenplatz 9

Obfrau der Frauenbewegung 

Frauenbewegung| iRDNiNG-DoNNeRSbAcHTAL

Am Faschingdienstag wurde von 
unserer Frauenbewegung wie-
der der Kindermaskenball in 

der Irdninger Festhalle organisiert.
Viele Prinzessinnen, Vampire, Hexen 
und Minielefanten, mit ihren fantasie-
voll verkleideten Eltern waren zu Be-
such.
Michaela und Celina, die beiden Schü-
lerinnen der Bundesbildungsanstalt 
für Kindergartenpädagogik, trugen mit 
ihren Spielen zu einer lustigen und aus-
gelassenen Stimmung bei.
Wir möchten uns beim neuen Fa-
schingskomitee und bei der Firma 
Steffl-Bäck Stefan und Sylvia Knapp 
für die großartige Unterstützung sehr 
herzlich bedanken.

Ein herzliches Vergelt's Gott auch an 
unsere Mitglieder für ihre wunderbaren 
Kuchenspenden und unsere fleißigen 
HelferInnen ebenfalls für ihre Arbeit.

Unsere Aktivitäten für das Frühjahr:
•	 Am Samstag 21. März findet um 

13.00 Uhr in der NMS Irdning ein 
        Osterbrot-, Pinzen-  und Co.- Back-
         kurs statt.
•	 Frühlingsfeier, bei der wir unsere 

Mitglieder wieder zu Kaffee und 
Kuchen einladen Kochkurs

•	 Die genauen Termine werden noch 
bekanntgegeben.
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Nach der launigen 
Begrüßung der 35 
Te i l n e h m e r I n n e n 

durch Gastgeber BO Erich 
Zeiringer einerseits und Dr. 
Rudolf Täubl für die Irdnin-
ger Gruppe folgte sogleich 
die Eröffnung der Bewer-
be mit den Moaren Erich 
Zeiringer (Aigen) und Rudi 
Eingang (Irdning).  Als Hag-
gln wurden für Aigen Sepp 
Lämmerer, als graue Emi-
nenz des Stocksports  und 
Herbert Gschweitl (Irdning) 
nominiert. Auf der, zur Freu-
de  jedes Schützen, bestens 
präparierten Eisbahn gelang 
alsbald durch das unkal-
kulierbare Eigenleben der 
Taube die Führung für die 
Aigener Ortsgruppe, die die-
se bis zum Endstand von 3:1 
nicht mehr abgaben. Dieses 
Ergebnis stachelte wohl die 

Irdninger an, die schließlich 
das Getränk mit 2:1 für sich 
entscheiden konnten. 
Die herrschende gute Stim-
mung erreichte den Höhe-
punkt beim Zusammensitzen 
im GH Wöhrer, wo es für Kü-
che und Kellner nur höchstes 
Lob gab. Ein weiterer spannen-
der Höhepunkt war die Ver-
losung des von beiden Grup-
pen gestifteten  Eisstockes. Als 
Gewinner konnte  sich  Rudi 
Mayerl (OG Irdning) freuen, 
und zwar auch deshalb, weil 
der entscheidende zielgenaue 
Schuss für den Gewinn des 
Getränkes auf sein Konto ging.
Nach den Stunden des gemüt-
lichen Zusammenseins waren 
sich alle Teilnehmer einig,  
dass alle durch die Vertiefung 
oder Knüpfung persönlicher 
Kontakte zu den Gewinnern 
gehörten.

Ein spannendes Duell auf der Eisbahn gegen den 
Seniorenbund Aigen| SeNioReNbuND-iRDNiNG

Der Seniorenbund lud 
auch heuer wieder 
zu einem lustigen, 

gemütlichen Faschingsnach-

mittag im Cafe „Seeyou“ ein. 
Zahlreiche Junggebliebene 
Senioren erschienen sogar 
mit toller Maskierung, um 

ein paar gemütliche  Stun-
den mit flotter Musik zu ver-
bringen. 
Ein Dank gebührt auch den 

Wirtsleuten Steffi und Mario 
für die gute Bewirtung.

Seniorenfasching| SeNioReNbuND-DoNNeRSbAcH
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Oberwölz

1. Herbert Gugganig 2. Johannes Zettler

3. Anton Hausleitner 4. Pauline Häusler 5. brigitte Weichbold 6. Karl Langmann 7. christian Hessenberger

8. christoph Neuper 9. Gerlinde Ruhdorfer

10. ewald Häusler 11. Reinhard Gaigg

12. Sarah Peer 13. Georg Luidold 14. Alfred Pöllinger 15. Roland Rüscher 16. Martin Gruber

17. Roman Hosner 18. Thomas Kindler 19. Josef Schiefer 20. Albin Hubner 21. christopher Di Lena

Unsere Kandidaten 
der ÖVP für

Irdning-Donnersbachtal

Öblarn

Aigen
Rotte

nm
an

n

Sölk

Stainach-Pürgg
irdning-D

onnersbachtal

Mitterberg 
St. Martin

Pusterwald

Oberwölz

G
em

ei
nd

er
at

sw
ah

l
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22.   DI Karl Kaltenegger, Irdning 
23.   Martina Reinbacher, Donnersbachwald
24.   Eduard Zenter, Altirdning
25.   Wolfgang Lämmerer, Donnersbach
26.   Klaus Hollwöger, Irdning
27.   Markus Krug, Erlsberg
28.   Helga Gabriel, Irdning
29.   Hubert Kuntner, Erlsberg
30.   DI Markus Mayerl, Irdning
31.   Cornelia Druschke, Donnersbach
32.   Werner Weisl, Erlsberg

33.    Florian Leitner, Donnersbach
34.   Simon Pötsch, Raumberg
35.    Wolfgang Stieg, Planneralm
36.   Elisabeth Stieg, Bleiberg
37.    Hannes Rüscher, Donnersbach
38.    Heinz Neise, Raumberg
39.    Alfred Köhl jun., Erlsberg
40.   Peter Hochlahner, Ilgenberg
41.    Martin Weichbold, Donnersbachwald
42.   Eduard Faustmann, Irdning

Listenplätze 22 - 42

Danke für eure bereitschaft im Team Gugganig mitzuarbeiten!

Informatives, Interessantes, Wissenswertes aus 
Irdning-Donnersbachtal
einwohner: 4195  Haushalte: 1944  Fläche: 199,66 km²   Höchster berg: Hochweberspitze: 2375m
Längster Fluß: Donnersbach/Irdningbach 32,8 km Größter See: Finsterkarsee 2,47 ha
betriebe (inkl. Landwirtschaft): 366  Arbeitsplätze: ca. 1390
Größter betrieb: HBLFA Raumberg-Gumpenstein: 320 Bedienstete
Gästebetten: ca. 2540
Gästenächtigungen Tourismusjahr 2014 : 
147223 Nächtigungen
1 Kinderkrippe: 14 Kinder
4 Kindergärten: 130 Kinder
3 Pflichtschulen: 454 SchülerInnen
Schule Raumberg: 425 SchülerInnen
6 Feuerwehren: 370 Mitglieder
größter Verein: ATV ca. 1000 Mitglieder
3  Musikkapellen: 142 aktive Musikanten

"Gruß aus Irdning im Donnersbachtal"
Ansichtskarte aus dem Jahre 1895 

-FRÜHLiNG-    ja du bist‘s, ich hab dich vernommen....

Besuchen Sie Ihr Blumenfachgeschäft der pranzl in Irdning.
Wir freuen uns, Sie in unserem Garten willkommen zu heißen!

Pichlarnerstraße 91 | 8952 Irdning | Tel. +43(0)3682 224 38 | Fax. +43(0)3682 224 53 | info@derpranzl.at
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Private Krankenversicherung ist längst keine Luxusversicherung mehr

Die Menschen werden immer älter. Das ist der guten medizinischen Versorgung in Österreich zu 
verdanken. Dass diese auch sehr gut genutzt wird, zeigen aktuelle Statistiken. Diese besagen, dass 
Österreich das OECD-Land ist, das die höchste Anzahl an Krankenhausbehandlungen gemessen 

an der Einwohneranzahl aufweist. Diese Behandlungen und Aufenthalte sind für Patienten mit zusätzli-
cher Krankenversicherung wesentlich angenehmer, da sie sich in Einzelzimmern erholen können. Dass 

das nur einer von vielen Vorteilen ist, beweist die hohe Bereitschaft der Österreicher eine private Krankenversicherung 
abzuschließen. Ein Aufenthalt im Krankenhaus ist meistens eine unangenehme Sache, vor allem wenn man sich mit lan-
gen Wartezeiten oder vollen Zimmern herumplagen muss. In den letzten Jahren hat sich leider auch in Österreich immer 
mehr der Trend zur Zweiklassenmedizin abgezeichnet, denn bei vielen ärztlichen Behandlungen wird als erstes nach einer 
Zusatzversicherung gefragt. Hat man diese nicht, so muss man auf Behandlungs- und Operationstermine oft sehr lange 
warten. Neben dem Vorteil der kürzeren Wartezeiten, kann sich der Klasse-Patient oft sogar den Arzt und die Einrichtung 
für die Behandlung selbst aussuchen und genießt medizinische Bestversorgung.
Für den Fall, dass keine Leistungen in Anspruch genommen werden, bekommt man oft Sonderleistungen, wie z.B. eine be-
grenzte Mitgliedschaft im Fitnessstudio oder einen Wellnessaufenthalt. Wie bei den meisten Versicherungen am Markt ist 
das Angebot vielfältig und für den Laien kaum noch überblickbar. Ein EFM Versicherungsmakler prüft die Produkte genau 
und wählt für Ihre individuelle Situation die Versicherung mit dem besten Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Mehr infos dazu bei ihrem eFM-Versicherungsmakler
Trautenfelserstraße 13, 8952 irdning, Tel.: 03682/22752 e-Mail: irdning @efm.at

Bei der Pressekonferenz 
am 12. Februar 2015 
konnte die erfreuliche 

Nachricht überbracht wer-
den:  

HEUER WIRD GEBAUT!
Rechtzeitig vor Beginn der 
Wintersaison 2015/16 wird 
das ehemalige USI-Sport-
heim auf der Planneralm in 
Donnersbach, das heuer den 
zweiten Winter geschlos-
sen hatte, als neues „JUFA 
Planneralm Alpin Resort“ 
eröffnen. Das mit JUFA nun 
ein derart verlässlicher und 
erfahrener Partner gefunden 
werden konnte, ist sehr er-
freulich. 
Das JUFA Planneralm Alpin 

Resort ist der 26. Standort 
im JUFA-Kernland der Stei-
ermark. „Die Gemeinde ist 
auf uns zugekommen. Wir 
haben die Rahmenbedin-
gungen sowie die Möglich-
keiten für die Führung eines 
wirtschaftlich erfolgreichen 
Betriebes überprüft und ha-
ben uns dazu entschlossen, 
hier zu investieren. In Sum-
me werden knapp vier Mil-
lionen Euro in das Projekt 
gesteckt. Wir erwarten uns 
rund 15.000 Nächtigungen 
pro Jahr in Donnersbach. Seit 
bekannt ist, dass JUFA das 
USI-Heim übernehmen und 
wieder eröffnen wird, sind in 
unserem Booking Center in 

Schladming schon knapp ein-
tausend Anfragen für Urlau-
be, Gruppenreisen oder Ski-
kurse eingelangt“, freut sich 
Gerhard Wendl, Vorstand 
der JUFA Hotels, Resorts & 
Gästehäuser.
Das komplett runderneuerte 
„JUFA Planneralm Alpin Re-
sort“ wird über 150 Betten 
in 45 modern eingerichteten 
Zimmern verfügen. Alle Zim-
mer sind im ***-Standard mit 
Dusche, WC, Sat-TV, Zimmer-
safe ausgestattet
Damit wird die lange Beher-
bergungstradition an diesem 
Standort weiter geführt: 

•	 1934 Errichtung der Leit-
nerhütte (für 60 Perso-
nen)

•	 1946 einem Brand zum 
Opfer gefallen

•	 1947 Errichtung des Leit-
ner Hauses

•	 1959 Kauf durch die Uni-
versität Graz

•	 danach Umbau des Hau-
ses

•	 1964 offizielle Inbetrieb-
nahme des Universitäts-
sportheimes

•	 1993 – 1995 großer Zubau 
und Umbau (für 71 Perso-
nen)

•	 2014 Kauf durch die Pl-
anneralm Be-
t r i e b s g e s e l l -
schaft
•	 2015 Errich-
tung des JUFA 
Planneralm Al-
pin Resort

JUFA Planneralm Alpin Resort
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          Ich wähle Herbert Gugganig
„Ich schätze seine offene 
Art auf Menschen zuzu-

gehen und dass er sich für 
ein breites,

ehrliches Miteinander zum 
Wohle unserer Heimat 

einsetzt

                                 Österreichische Volkspartei 

                               Team Herbert Gugganig
Liste 2

Hildegard Glaser
Pensionistin

Ihr Meisterbetrieb für Malerei, Fassaden, Anstrich, Tapeten, 
Schriften, Zierprofile und italienisches Wohn- und Farbdesign

8943 Aigen/E. 131 • Mobil: 0676 / 93 95 817
e-mail: malerei.mda@aon.at • www.malerei-daum.at

Marktmusik Irdning zieht Bilanz
Dieses Jahr fand erstmals die  
Jahreshauptversammlung im 
Restaurant Gabriel statt. Im 
Tätigkeitsbericht wies der 
Obmann Josef Schiefer auf 
beeindruckende Zahlen hin: 
•	 über 60 aktive Musiker, 
        (21 Frauen, 45 Männer)
•	 Durchschnittsalter 
         29 Jahre
•	 43 Schüler in der Ausbil-

dung

•	 44 öffentliche Auftritte
Unser Erfolgsrezept ist aber 
die tolle Kameradschaft und 
der Zusammenhalt von Alt 
und Jung. 
Bei den Ergänzungswahlen 
wurden folgende Musiker 
neu in den Vorstand gewählt: 
Ver ans t a l tung sre ferent 
(Bernhard Danklmeier und 
Jürgen Bachler Stabführer: 
Neuper Franz, Stabführer-

Stv. und Instrumentenarchi-
var: Florian Danklmeier, Klei-
derarchivar: Manfred Huber 
Kapellmeisterstellvertreter: 
Martin Lackner
Neu aufgenommen wurden:
Mathias Schiefer(Trompete)
Eva-Maria Schiefer (Querflö-
te), Sarah Pölz (Waldhorn)
Schmid Theresa (Klarinette)
Thurner Lea (Klarinette)
Wöhry Lea (Klarinette)

Konzert 
Faszination 

Blasmusik 2015
Samstag, 

21. März 2015
20.00 uhr

Festhalle Irdning

Marktmusik Irdning
Irdninger Musimäuse

Moderation:
Karl Edegger

Eintritt frei

Blasmusik
Steiermark
Markt-
musikkapelle
Irdning 

Danke allen geehrten MusikerInnen und den 
fleißigen Helfern und Gönnern der MMK Irdning

Wir wünschen den jungen Musikern viel Freude am 
Musizieren
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Tel./Fax 03623/20595
Mobil 0664/4623647
info@immobilien-thalhammer.at
www.immobilien-thalhammer.at

Neue Mittelschule   Seite 11Irdninger Zeitung

Tel./Fax 03623/20595         e-mail: info@immobilien-thalhammer.at
Mobil 0664/4623647           www.immobilien-thalhammer.at

Seit September 2004 leitete er 
die Geschicke der Hauptschule 
Irdning , übergab mit Novem-
ber 2013 diese als Neue Mit-
telschule an seinen Nachfolger 
Daniel Kollau und trat in den 
wohlverdienten Ruhestand –  
OSR Alfred Fuchs.
Am 29. Oktober bedankten 
sich in einer kleinen, feinen 
Feier in der Aula der NMS  
Bürgermeister und Gemein-
devertreter von  Irdning, Don-
nersbach, Donnersbachwald 
und Aigen/E., Herbert Gug-
ganig, Karl Lackner, Manue-
la Steer und Raimund Hager 
für sein umsichtiges Wirken und über-
reichten ihm eine Ehrenurkunde. Auch 
Pfarrer Herbert Prochazka wohnte der 
Feier bei und bedankte sich für die gute 

Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Pfarre.
Darbietungen des Lehrerchors unter Lei-
tung von Brigitte Fuchs und ein Sketch, 

der die Traktorleidenschaft 
und andere Hobbys des 
scheidenden Direktors zum 
Thema hatte und von Fred 
Hollinger und Hannes 
Blaschek gekonnt darge-
bracht wurde, sorgten für 
eine fröhliche und heitere 
Stimmung.
Und was könnte für einen 
Pädagogen besser zum Ab-
schied passen als ein Ab-
schlusszeugnis? Überreicht 
von Daniel Kollau, braucht 
Alfred Fuchs  dieses nicht 
zu verstecken, steht doch 
ein „Ausgezeichneter Er-

folg“  darauf zu lesen.
Gesundheit und viel Freude mögen 

Alfred Fuchs in seinem neuen Lebens-
abschnitt begleiten!

Abschied vom Berufsleben -OSR Alfred Fuchs im Ruhestand

IMPRESSUM

Herausgeber: ÖVP Irdning
Für den Inhalt verantwortlich:

Herbert Gschweitl

Josef Schiefer

Karl Langmann

Karl Kaltenegger

Druck: Druckerei Wallig Gröbming

Aktuelle Informationen für alle 
GemeindebürgerInnen 

über Politik, Vereinsleben, 
Wirtschaft und Kultur

Auflage: 1500 Stück

Redaktionsschluss:  
15. März. 2014

ihr kompetenter Partner für immobilienvermittlun-
gen in irdning-Donnersbachtal:

Am 18. Jänner 2015 
fand die 115. Wehr-
versammlung der FF 

Altirdning statt. Neben den 
zahlreich erschienenen Ka-
meraden konnte HBI Herbert 
Lutzmann  Regierungskom-
missär Herbert Gugganig, 
Feuerwehrreferent Roman 
Hosner, ABI Helmut Sam, 
ELM Karl Fessl, ELM Rojer 
Fritz als Ehrengäste im Schu-
lungsraum der FF Altirdning 
begrüßen. 
HBI Lutzmann und die ein-
zelnen Beauftragten berich-

teten über das Einsatz- und 
Übungsjahr 2014. So konn-
ten die Mitglieder der FF Al-
tirdning in Summe 6.383 eh-
renamtliche Stunden leisten.

Beförderungen:
FM Rudorfer Martin zum 
OFM
FM Schmied Herbert zum 
OFM
LM d.V Rudorfer bernhard 
zum OLM d.V
LM Trestik Thomas zum 
OLM d.S.
BM Reinhard Schmied zum 

OBM
Paul Doppelreiter Überstel-
lung in Jugend II
Neuaufnahme: Furtner Phi-
lipp
Die Jungfeuerwehrmänner 
Jakob Peckl und Christian 
Schmied wurden angelobt 
und in den Aktivstand über-
nommen. Alban Koller wurde 
für seine 33 jährige Tätigkeit 
als Schriftführer zum Ehren-
hauptlöschmeister der Ver-
waltung ernannt.

In den Grußworten berichte-
te  ABI Sam über Neuerungen 
auf Landes-und Bereichsebe-
ne. Regierungskommissär 
Herbert Gugganig versichert 
auch der neuen Gemeinde 
Irdning-Donnersbachtal die 
Eigenständigkeit der einzel-
nen Wehren aufrecht zu er-
halten und bittet weiterhin 
um gute Zusammenarbeit. 
Roman Hosner betont vor al-
lem die gute Kameradschaft 
und Jugendarbeit.

115. Wehrversammlung der FF Altirdning

Bernadette Neuper
Friseurmeisterin

Öffnungszeiten:
Di, Mi 09.00 – 18.00 Uhr  
Do, Fr 09.00 – 20.00 Uhr
Sa 08.00 - 13.00 Uhr
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!Klinische- & Gesundheitspsychologin
Falkenburg 127/8, 8952 Irdning, 0650/4276707

www.praxis-der-psychologie.at

Gesundheit

Dr. Christina  Gerhardter

Gedanken wecken Gefühle und 
Gefühle erzeugen Gedanken

Gedanken sind Kräfte, die einen großen Einfluss auf unsere Ge-
fühle und unseren Körper haben. Gedanken besitzen Schöpfungs-
kraft und jeder Handlung geht ein Gedanke voraus - Gedanken 
erschaffen die Sprache. Unsere Gefühle und unser Verhalten 
werden durch unsere Gedanken, Einstellungen und Fantasien 
gesteuert, die wir uns im Laufe unseres Lebens angeeignet haben. 
Zwischen Gedanken und Gefühlen besteht eine Wechselwirkung. 
Gedanken lenken Gefühle und Gefühle lenken Gedanken. Damit 
Sie verstehen können, wie Sie Ihre Gefühle hervorrufen, müs-
sen Sie Ihr „ABC DER GEFÜHLE“ kennen. Jedes Mal, wenn Sie 
deprimiert, verärgert, froh, ängstlich oder angestrengt sind….
A haben sie zuerst etwas wahrgenommen, sie haben etwas gese-
hen, gehört oder haben sich an vergangene Ereignisse erinnert 
B dann haben Sie ihre Wahrnehmung mehr oder weniger be-
wusst als „relativ positiv“, „relativ neutral“ oder „relativ negativ“ 
bewertet und sind als Folge davon 
C traurig, verärgert, ängstlich, ruhig, usw. und handeln dem-
entsprechend. 
Ein Gefühl besteht aus drei Teilen: A) aus der Situation B) Ihren 
bewertenden Gedanken über die Situation und C) Ihrem Gefühl 
und Handeln.
Wie Sie sich fühlen, hängt also nicht von der Situation oder 
Ihren Mitmenschen ab, sondern davon, was Sie über die Situ-
ation oder Ihre Mitmenschen denken. Schon vor 2000 Jahren 
lehrte Epiktet, ein Stoiker: NICHT DIE DINGE MACHEN UNS ZU 
SCHAFFEN, SONDERN DIE ART UND WEISE, WIE WIR DIESE 
WAHRNEHMEN.
In der Sprache des ABC’s der Gefühle heißt das: Nicht A (das 
Ereignis) ist die Ursache von C (unserem Fühlen und Handeln), 
sondern B (unsere bewertenden Gedanken und Einstellungen). 
Bsp: Ein Regentag enttäuscht mich, wenn er mir einen Fahrra-
dausflug verleidet, auf den ich mich schön längere Zeit gefreut 
habe. Über einen Regentag kann ich mich hingegen freuen, 
wenn ich denke, dass mein Garten nun endlich mal wieder das 
dringend benötigte Wasser bekommt. Die Realität ist in jedem 
Fall die gleiche: ein Regentag!! Wie ich diese Wirklichkeit bewer-
te, entscheidet darüber, ob ich mich freue oder enttäuscht bin. 
Durch die Beschaffenheit unseres Denkens gestalten wir ent-
weder unsere innere Hölle oder unser inneres Paradies. Durch 
unser Denken gestalten wir selbst unser Leben.
Wenn ich mit der Wirklichkeit streite, verliere ich – in jedem 
Fall (Byron Katie)

... das Fenster

Holz
Holz-Alu
Kunststoff

Alu-Nachrüstsysteme

JETZT MIT
WINTERRABATT

Tischlerei Kotrasch Ges.m.b.H. & Co. KG
Haus im Ennstal, Tel.: 03686/30 22

oder 0676/845984100, kotrasch@kotrasch.at

www.kotrasch.at

Unser Volksskitag des 
Tourismusverbandes Grimming-Donnersbachtal findet 

am 15.03.2015 auf der Planneralm statt.
Start ist um 11.00 Uhr beim kleinen Rotbühellift. 

Die Siegerehrung findet bei Schönwetter 
im Zielgelände (SB Lackner) statt.

Anmeldungen bitte im Tourismusbüro unter der
 Telefonnummer 03682/23999.

Volksschitag vom 
TV-Grimming-
Donnersbachtal
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Derzeit sind 47 ak-
tive Musikerinnen 
und Musiker in 

der Trachtenkapelle tätig, 
davon sind 29 unter 30 
Jahre alt. 2014 gab es 73 
Aktivitäten der Trachten-
kapelle, neben den Proben 
und den kirchlichen und 
weltlichen Aktivitäten in 
der Gemeinde waren auch 
„musikalische Highlights“ 
dabei : das traditionelle 
Muttertagswunschkon-
zert, erfolgreiche Teilnah-
me an der Marschmusik-
wertung, sowie einige 
Konzerte. Sehr erfolgreich 
war auch das „Donners-
bacher Jugendorchester“ 
unter Thomas Reiter : Auf-
tritte bei unserem Mutter-
tagswunschkonzert und 
bei einem „Open Air“-Kon-
zert beim Gasthof Leitner 
in Donnersbach.Nach er-
folgreichen 20 Jahren als 
Kapellmeister der Trach-
tenkapelle gab Johann Il-
singer bei unserer Jahres-
hauptversammlung  den 

offiziellen Rücktritt aus 
dieser Funktion bekannt, 
in einer Ergänzungswahl 
wurden einstimmig Han-
nes Ilsinger als neuer 
Kapellmeister und Mag. 
Stefanie Stückelschweiger 
als seine Stellvertreterin 
gewählt. Unser „musikali-
sches Team“ ist auch sonst 
sehr aktiv : beim „Fußball-
Wuzzler-Turnier“ am Fa-
schingssonntag waren 8 
Mannschaften mit dabei.
Derzeit proben wir unser 
Muttertagswunschkon-
zertprogramm.
„Insidertipp“: Es sind „mu-
sikalische Zuckerln“ un-
terwegs !

Wolfgang „Schu“

Die Trachtenkapelle Donnersbach berichtet :
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IRDNING
LETMAIER

A-8962 Gröbming • Stoderstraße 315 • Tel. 03685/22138
A-8993 Grundlsee • Archkogl 89 • Tel. 03622/54177
A-8952 Irdning • Aignerstraße 18 • Tel. 03682/22778

Zentrale:
Filialen:

          Ich wähle Herbert Gugganig

Weil ich der Meinung bin, 
dass er sich mit ganzer 

Kraft für eine lebenswerte, 
zukunftsreiche Heimat für 

Alt und Jung einsetzt."

                                 Österreichische Volkspartei 

                               Team Herbert Gugganig
Liste 2

Josef Pehab
Marktleiter

Bei der am 11.Jänner 
2015 ab 10`15 Uhr 
abgehaltenen Gene-

ralversammlung des Kam. 
Bundes der Ortsgruppe Don-
nersbach im GH. Rüscher 
begrüßte der obmann Max 
Trattnig die Anwesenden 
Mitglieder, sowie die Ehren-
gäste Bez. Obmann Franz 
Laimer, LAbg. Karl Lackner, 
Regierungskommissär Her-
bert Gugganig, sowie den 
Obmann der TK Donners-
bach Sepp Forstner.
In seinem Geschäftsbericht 
bedankte sich der Obmann 
bei den Mitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit, wo-
bei zu den vielfältigen Aufga-
ben die Ausrichtung von Ver-
anstaltungen, Ausrückungen 

zu Begräbnissen, Arbeits-
stunden für das Vereinsheim 
und auch die Pflege des Krie-
gerdenkmal zählen.
Ehrung für langjährige Mit-
gliedschaft in Gold: 
70-jährige Mitgliedschaft:
Josef Stieg 
50-jährige Mitgliedschaft: 
Johann Luidold,(Moar i.d.W) 
Hubert Rudorfer, Walter 
Wind und Max Trattnig
Neuwahlen: 
Nachdem Obmann Max 
Trattnig seine Funktion nach 
25-jähriger Tätigkeit zurück-
legte, ebenso der Schriftfüh-
rer Ludwig Danklmaier, wur-
den diese Positionen durch 
eingebrachte Wahlvorschlä-
ge per Abstimmung neu be-
stellt.

Als neuer Obmann wurde 
Einstimmig Josef Kreuzer 
(Götz i.d.W) bestellt, als 
neuer Schriftführer erich 
Adelwöhrer bzw. als Stell-
vertreter Di Josef Meierl 
ernannt. Der neue Obmann 
Josef Kreuzer würdigte die 
langjährige Tätigkeit als Ob-
mann bzw. Schriftführer von 
Max Trattnig und Ludwig 
Danklmaier. Abschließend 
bedankte sich der neue Ob-
mann bei den Mitgliedern für 
das Vertrauen, verbunden 
mit einem Aufruf an alle Mit-
glieder, sich auch weiterhin 
für den Erhalt des Vereines 
als Teil unserer gemeinsa-
men Kultur einzusetzen.
LAbg. Karl Lackner und auch 
Reg. Kom. Herbert Gugga-

nig würdigten die Arbeit des 
Vereins, welche auch maß-
geblich zur Erhaltung unse-
rer Kultur und zum Zusam-
menhalt der Bevölkerung in 
allen Belangen des täglichen 
Lebens beiträgt. 
Traditionsgemäß spielte die 
Bläsergruppe der TK Don-
nersbach unter der Leitung 
von Josef Forstner zur Eröff-
nung der Versammlung und 
auch nach Beendigung eini-
ge flotte Musikstückerl.

Österreichischer Kameradschaftsbund| oRTSVeRbAND DoNNeRSbAcH

Wir wünschen ein frohes 
Osterfest!

Ernährungstraining, Lichttherapie, Cranio Sacral Therapie 

für Erwachsene, Kinder und Babys
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   Seite 7Irdninger ZeitungKinderkrippe

Internet www.pilz-woerschach.at
Email baustoffe@pilz woerschach 
Tel 03682 -22365-0 Fax 03682 -22365 -18

Wir wünschen allen Geschäftspartnern, Kun-
den und Freunden ein gesegnetes Weihnachts-

fest und ein gesundes Jahr 2014!

Gesegnetes Weihnachtsfest

Das Bio-Projekt der Kinderkrippe 
ist nun voll im Gange. Die im Früh-
jahr gepflanzten Kräuter und Pflanzen 
konnten über die Monate wachsen und 
gedeihen, und im Herbst geerntet wer-
den.  Daraus wurde mit den Kindern 
ein rein biologisches Suppengewürz 
hergestellt, welches sie mit nach Hau-
se nehmen durften. In einer Kochkiste, 
welche uns von einer Werkgruppe der 
neuen Mittelschule Irdning gezimmert 
wurde, stellen die Krippenkinder selbst 
Naturjoghurt her. An dieser Stelle ein 
Danke an die neue Mittelschule!Damit 
aber nicht nur die Kleinsten von diesem 
Projekt profitieren, wird auch ein „Bio-
Zirkel“ angeboten. In bestimmten Ab-
ständen finden Aktivitäten und Work-
shops für Eltern und Kinder statt. Der 
erste Bio-Zirkel im Oktober war ein 
„Brot-back-Workshop für die Eltern“. 
Unter der Anleitung von BKR Christa 

Schörkmaier, Seminarbäuerin, trafen 
wir uns in der Küche der Hauptschule 
Irdning, welche diese kostenlos zur Ver-
fügung stellte, und konnten tatkräftig 
erfahren, wie man einfach und schnell, 
gesunde und vor allem schmackhaf-
te Brötchen und Weckerl zubereiten 
kann. Anschließend wurden die geba-
cken Köstlichkeiten bei gemütlicher, 
lustiger Atmosphäre verkostet.
Ein Kräuter-Workshop, der gemein-
same Besuch eines Biobauernhofes so-
wie ein Ausflug zum Gartenbau der 
Lebenshilfe Stainach in Raumberg/

Gumpenstein stehen noch am Plan. 
Diese Aktivitäten sollen das Projekt für 
Groß und Klein abrunden und in der 
Gemeinschaft seine Früchte tragen. 
Auch die Personalstruktur der Krippe 
hat sich verändert. Stefanie Schörkmai-
er, welche schon bei der Entstehung der 
Kinderkrippe im Jahr 2009 dabei war, 
und von da an die Leitung übernom-
men hat, hat im November den Mut-
terschutz gestartet. Auf diesem Weg 
wünschen wir ihr alles Gute für die be-
vorstehende Zeit und die neue Aufgabe 
als Mama!Die Leitung wurde nun von 
Martina Köberl übernommen, welche 

Neues aus der Wiki Kinderkrippe

Trautenfelserstr. 204 | 8952 IRDNING
Tel. 03682/23958, Fax: DW 38
office@elektro-schretthauser.at

ennstal@kunstschmiede-schweiger.at
www.kunstschmiede-schweiger.at

8953 Donnersbach Nr. 8 · Tel. + Fax: 0 36 83/25 10

„Stiegengeländer, Zäune und Fenstergit-
ter schmücken nicht nur 

Ihr Heim, sondern dienen auch Ihrer per-
sönlichen Sicherheit“

Gitter – Einfahrtstore – Gartenzäune – Grabdenkmäler

DoNNeRSbAcH · Tel. & Fax 0 36 83/22 46
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 6.30-12.00, 15.00-18.00 Uhr, Sa 6.30-12.00 Uhr

bäckerei & 
Nahversorger Dankelmayr

            Brot und Gebäck
            in bester Qualität –

          aus der schon

       1740 erwähnten,
renommierten 

Bäckerei!

Ihr Nahversorger für Alles, was Sie täglich brauchen!

            Tolle Aktionen auf alle Kopfhauteinreibungen

     Hans Mayer     Hans Mayer
Gold & Si lberschmuck

8952 IRDNING · HAUPTPLATZ 50 
Tel. 3682/23262
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          Ich wähle Herbert Gugganig
Er ist für uns Jugendliche eine

 große Stütze und Hilfe. 
Er leistet volle Unterstützung und  
ist immer für ein Gespräch bereit. 
Von ihm bekommt man Lob und 

Anerkennung, welches sehr
 wertschätzend ist. 

                                 Österreichische Volkspartei 

                               Team Herbert Gugganig
Liste 2

Anna Titschenbacher 
Schülerin

Georg Luidold
Listenplatz 13

Ich möchte mich kurz vorstellen. 
Mein Name ist Georg Luidold und 
ich lebe mit meiner Familie am Il-

genberg in Donnersbach.Nach meiner 
Lehre als Hafner bin ich jetzt schon 
seit 13 Jahren bei der Wildbach- und 
Lawinenverbauung tätig. Auch die 
Gemeindearbeit hat mich schon im-
mer interessiert. Ich bin mittlerweile 
5 Jahre in der Fraktion und 2 Jahre im 
Gemeinderat tätig. Auch der Fuß-
ballnachwuchs liegt mir am Herzen, 
darum organisieren wir auf unserer 
schönen Freizeitanlage in Donners-
bach jeden Freitag Nachmittag ein 

Nachwuchstraining für unsere begeis-
terten Fußball-Kids. Meiner Meinung 
nach wird durch die Gemeinschaft 
im Vereinsleben der Zusammenhalt 
schon in jungen Jahren gestärkt. Ein 
großes Anliegen ist es mir, unseren 
Kindern und Jugendlichen altes, tra-
ditionelles Brauchtum weiterzugeben.
Für die Zukunft würde ich uns wün-
schen, dass Alt und Jung sich weiter-
hin gemeinsam aktiv in unsere Dorf-
gemeinschaft einbringt und die gut 
funktionierende, ehrenamtliche Mit-
arbeit auch in Zukunft weiter Bestand 
hat.

Neben meiner Familie ist mir das 
Vereinsleben im Ort sehr wichtig

Dieses Jahr durfte der Landju-
gend-Bezirk-Liezen die Durch-
führung der Landeswinterspie-

le übernehmen. Schon Wochen zuvor 
wurde geplant, wie was gehen könnte 
und es waren viele Sitzungen mit dem 
Landesvorstand der Landjugend und 
dem Schiclub Donnersbach - unter der 
Leitung von Christian Hessenberger – 
nötig, um dieses große Event gut über 
die Bühne zu bringen. Über 280 Land-
jugendliche aus der gesamten Steier-
mark kamen am 21. Februar alle in die 
Planneralm um bei den Winterspielen 

Medaillen abzuräumen. Bezirk 
Mürzzuschlag räumte die meis-
ten Preise ab und wurde so der 
Bezirkssieger. Auch bestellten 
wir allerschönstes Wetter für die 
Winterspiele, wo so manch ande-
rer Bezirk sehr neidisch auf unser 
perfektes Event war. Ein herzli-
ches Dankeschön an den Schi-
club Donnersbach, an Spreitz An-
dreas und Seebacher Michael für 
die Abwicklung der Winterspie-
le. Ohne euch wären die Spiele 
nicht so reibungslos abgelaufen. 

Landeswinterspiele 2015 der Landjugend
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Quelle: ABT12-Sport/Melbinger

Seit 15. Januar bereiten 
sich die Fußballer vom 
ATV meinhaus Irdning 

auf die Frühjahrssaison der 
Oberliga Nord vor. Überwin-
tert haben die Kicker auf dem 
hervorragenden zweiten Ta-
bellenplatz. Nur drei Punkte 
fehlen auf den derzeitigen 
Leader FC Kindberg/Mürz-
hofen. Für eine spannende 
Rückrunde ist somit gesorgt. 
Leider mussten die Irdnin-
ger in der Wintertransferzeit 
Marijan Blazevic – den Goal-
getter par excellence - in 
Richtung SC Liezen ziehen 
lassen. Als Ersatz kehrt mit 
Michael Schwaiger jedoch 
ein altbekannter Stürmer 
an die Ennsfieldroad zurück. 
Tobias Dankelmayr hat sich 

ebenfalls entschieden, den 
Verein zu verlassen und wird 
zukünftig für den SV Aigen 
auflaufen. 
In den ersten Vorberei-
tungswochen haben die bei-
den Trainer Manfred Unger 
(Headcoach) und Herwig 
Burgsteiner (Co-Trainer) vor-
wiegend Wert auf Kraft- und 
Ausdauerübungen gelegt. 
Trainiert wurde abwechselnd 
am Stainacher Kunstrasen-
platz und in den Hallen in 
Niederöblarn und Donners-
bach. Neben den intensiven 
Trainingseinheiten standen 
auch Vorbereitungsspiele 
gegen Vereine aus der Stei-
rischen Landesliga am Pro-
gramm. Mit starken Leistun-

gen gegen die Kapfenberg 
Amateure (4:2 Niederlage), 
Gratkorn (2:0 Sieg) und 
Zeltweg (3:2 Sieg) haben die 
Irdninger Kicker beachtliche 
Resultate einfahren können. 
In knapp einem Monat star-
ten die Blauweißen mit ei-
nem Heimspiel gegen den 
FC Obdach in die Rückrunde. 
Mit diesem Gegner haben 
die Irdninger noch eine Rech-
nung offen. Das Hinspiel en-
dete nach einem kuriosen 
Spielverlauf mit 4:4. Beson-
ders freuen können sich die 
heimischen Fans auf die be-
vorstehenden Derbys gegen 
Haus, Rottenmann, Bad Mit-
terndorf und Stainach-Grim-
ming. Alle vier Spiele werden 

in der Irdninger Ennsfield-
road ausgetragen. Auf Ihren 
Besuch und Ihre lautstarke 
Unterstützung freuen sich 
die Spieler des ATV’s

Der Ball rollt wieder

3. April
ATV meinhaus Irdning-
SV Union Haus
9.Mai
ATV meinhaus Irdning -
Rottenmann
23. Mai
ATV meinhaus Irdning-
Bad MItterndorf
5. Juni
ATV meinhaus Irdning-
SV Union Grimming

Heimspiele
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          Ich wähle Herbert Gugganig
Herbert Gugganig hat bei mir 
in seiner zweijährigen Funktion 
als Bürgermeister einen sehr 
positiven Eindruck hinterlas-
sen. Er setzt sich stark für un-
sere neue große Gemeinde ein 
und fördert die sportlichen 
Aktivitäten.

                                 Österreichische Volkspartei 

                               Team Herbert Gugganig
Liste 2

christian Ruhdorfer
Marketing und Verkauf

Unter diesem Motto 
stand die diesjährige 
Faschingsveranstal-

tung des TennisClubDon-
nersbach TCD am Faschings-
samstag, dem 14.Februar 
2015 in der Mehrzweckhalle 
in Donnersbach. Der Erfolg 
der Faschingsveranstaltun-
gen des TCD in den letzten 
Jahren war wohl auch heuer 
wieder für viele Faschings-
begeisterte der Ansporn, 
wieder in großer Anzahl da-
ran teilzunehmen. So konnte 
sich der TCD heuer über 24 
genannte 5-er-Mannschaften 
freuen. 
Ab 14:00 Uhr gab es dann 
wieder für alle teilnehmen-
den lustig-maskierten Grup-
pen 4 lustig-sportliche Sta-
tionen, die neben viel Spaß 
und Humor auch den sport-

lichen Ehrgeiz forderten. 
Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt. Um 
21:30 Uhr war dann der offi-
zielle Teil vorbei und alle Fa-
schingsnarren blieben noch 
bis in die Morgenstunden in 
gesellig-lustiger Runde in der 
liebevoll geschmückten Hal-
le. Auch für 2016 plant der 
TCD wieder eine lustige Fa-
schingsveranstaltung durch-
zuführen…… 

Evolution – revolution – FUSION| TeNNiScLub DoNNeRSbAcH

	  	  	  Gasthof	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Fam.	  Köhl	  
	  	  	  8953	  Donnersbach	  ,	  Erlsberg	  18	  
	  	  	  	  Tel.	  03683/2291	  	  	  krapflhof@aon.at	  
	  	  	  	  	  	  	  Gemütlicher	  Gasthof	  in	  sonniger	  	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Panoramalage	  

Gasthof  Grabenwirt
Falkenburg 7, 8952 Irdning, Tel: 03682/22496

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Anett und das Grabenwirtteam
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Welche Freu-

de, wenn es 

heißt:

Alter, du bist 

alt an Jahren,

blühend aber 

ist dein Geist.

Gotthold Ephraim Lessing 

Unseren Geburtstagskindern die besten Glückwünsche

Geburten

bachmaier elena, 4. Jänner 
2015, Donnersbach
Tritscher Lara Marie, 
17. Jänner 2015, Irdning
Zettler Thomas Simon, 19. 
Jänner 2015, Donnersbach
bauer Felix, 24. Jänner 
2015, Donnersbachwald
Scheuchl Lea, 25. Jänner 
2015, Irdning
Gruber Wolfgang, 2. Feber 
2015, Irdning

 … zum 70er 

Wallner Linda, Irdning
Schwab Elisabeth, Irdning
Dipl.Ing. Jancik Walter, DBW
Zelzer Josefine, DBW
Perr Manfred, DBW

 … zum 75er 
Zentner Eduard, Irdning
Kampl Gertraud, Irdning
Brottrager Otto Josef, Ird.
Feichter Charlotte, DB
Presul Ernst Rudolf, Irdning
Dr.med. Stroux Elke 
Roswitha, Irdning
Walcher Aloisia, DB
Schüttbacher Elisabeth, DB
Wölfler Bernhard, DBW
Ehrenreiter Lydia, Irdning
Egger Elfriede, Irdning
Schaffer Hermann, DBW
Kreiner Robert, DB
Ing. Häusler Gerhard, DBW
Schlager Kurt, Irdning

 … zum 80er 

Mayer Gertrude, Irdning
Kitzer Josef, DB
Hochlahner Josef, DB
Luidold Adolf, DB
Walcher Josef, DB

Kanz Johanna, Irdning
Schwarzkogler Elisabeth,DB
Bindlechner Anton, Irdning
Gußnig Anton, Irdning
Dipl.Ing. Katzensteiner Hu-
bert, Irdning
Schwarzkogler Stefanie

Fessl Karl, Irdning
Steiner Maria, Irdning
Moser Franz, Irdning
Kaltenegger Gertrude, 
Irdning

Kuketz Margaretha, Irdning

Doz. DI Dr. Karl Buchgraber

Christine u. Alban Ruhdorfer 
(vlg. Tobias); Sigried Gisel-
brecht (vlg.Steinböck); Wal-
traud und Franz Geier (vlg. 
Mautschuster); Helga und 
Friedrich Fleischmann (vlg. 
Obdecka); Anna Gabriel, 
Helga und Wilhelm Gabriel 
(vlg. Spalt);Berta Altreiter( 
vlg. Bräumörtl); Johann Alt-
reiter, Gudrun Mayerl, Franz 
Mayerl(vlg. Reitmoar)Karo-
line und Johann Pachernegg 
(vlg. Grabenwirt); Johann Et-
tinger (vlg. Krennschuster)
Franz Neuper (vlg. Hauser-
bauer); Charlotte und Walter 
Ruhdorfer(vlg.Perwein); Alban 
Koller (vlg. Joglwirt);Maria Tit-
schenbacher (vlg.Huber) Adel-
heid Maier (vlg. Lemmerer) 
Martha und Ludwig Stieg (vlg. 
Häuslschmied) Erna Reisenho-
fer (vlg. Wastl) Gertrud Ber-
ger (vlg.Spreitz), Monika und 
Franz Köhl(vlg.Wolfer); Maria 
Schmied (vlg. Schwirz); Hubert 
Thurner, Elfriede und Johann 
Lutzmann (vlg. Wagner); Anne-
marie Gaigg (vlg. Schwoaga); 

Margarete und Hubert Huber 
(vlg. Gosch) Juliana und Johann 
Zelzer (vlg. Reinhard); Wilhel-
mine und Manfred Griesebner 
(vlg. Reiterer);Ingrid Stieg und 
Franz Trieb (vlg. Buchmann), 
Maria und Johann Kettner (vlg. 
Peterbauer); Maria Schönwet-
ter (vlg.Eder); Johann Eckschla-
ger, Leopold Stöger (vlg. Laar-
bauer); Erwin Seiringer (vlg. 
Häuslbauer); Gabriele und 
Alois Seebacher (vlg. Berger), 
Katharina und Alfred Zamber-
ger (vlg. Weberbauer), Maria 
und Rudolf Presul (vlg. Un-
ger); Gertrude Ilsinger (vlg. 
Steer); Waltraud und Anton 
Schwab (vlg.Glitschner); Her-
mine Singer (vlg.Hanslpeter)
Franz-Engelbert Lutzmann(vlg.
Gopp);Johann Tiefenbacher 
(vlg.Grunglitzer);Elfriede und 
Josef Danglmaier (vlg.Stadler); 
Mathilde und Josef Pötsch(vlg. 
Lackner); Josefine Resch(vlg. 
Prechtl);Cäcilia und Ewald 
Peer(vlg.Schneider); Maria 
Stuhlpfarrer(vlg.Handler)Se-
raphine Lackner(vlg.Irg)

 ... zum 90er

 ... zum 95

 ... zum 60

 ... zur Bauernehrung … zum 85er 
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6./
Mayer Hias Gedenklauf, 
Planneralm
10.April  / 19:00 uhr
Soirée musicale, Kammer-
musik von französischen 
Komponisten, Kultursaal
25./ 19.00 uhr
irdninger Kirtag 2015,
Irdning
25./ 20.00 uhr
Musikpavillon eröff-
nungsparty, Musi Wirt 
Rudorfer
26./ 14.00 bis 18.00 uhr
irdninger Kirtag 2015, 
Irdning
30./ 19.00 uhr
irdninger Kirtag 2015, 
Irdning

1./ab 6.00 uhr
irdninger Kirtag 2015, 
Irdning
1.
K i r t a g s u n t e r h a l t u n g 
beim Musi Wirt, Musi 
Wirt Rudorfer
1./ 6.00 uhr
Fetzenmarkt FF irdning, 
Firma Letmaier/Alter Bau-
hof Irdning
9./ 17.30 uhr
Florianitag der FF ird-
ning, Pfarrkirche Irdning
9./ 20.00 uhr
Muttertagswunschkon-
zert, Mehrzweckhalle 
Donnersbach

MäRZ

21./ 20.00 uhr
Konzert „Faszination  
blasmusik 2015“, 
Festhalle Irdning
26./ 16.00 bis 19.00 uhr
einkehrschwung „Sin-
nes-Erlebnis“, Latschen-
brennerei Planneralm
28./ 20.00 bis 23.45 uhr
Saisonabschlussfeier, 
Geri`s boomerang
 Donnersbachwald
29./ 8.30 uhr
Palmweihe, 
Kapuzinerkloster Irdning
29./ 10.30 uhr
Palmweihe, Pfarrkirche 
Donnersbach
29./ 13.00 uhr
ostermarkt im Dörfl, Im 
Dörfl – anno 1873

2./ 16.00 bis 19.00 uhr
einkehrschwung „Sin-
nes-Erlebnis“, Latschen-
brennerei Planneralm
3./ 15.00 uhr
Kinderkreuzweg, Pfarr-
kirche Irdning
4.
Karsamstag in Donners-
bach, Pfarrkirche Don-
nersbach
4.
A gweichte Jaus̀ n & 
osterfeuer, im Dörfl – 
anno 1873

Was ist WaNN WO lOs ?

Die Tourismusverbände Bergregion Grimming und Donners-
bachwald führen einen gemeinsamen Veranstaltungskalender, 
zu finden unter www.schladming-dachstein.at/de/aktuell/
veranstaltungen

Bitte alle Betriebe und Vereine die Veranstaltungen an die 
Tourismusverbände bekannt zu geben. Die Termine werden im 
Veranstaltungskalender im Internet veröffentlicht und wöchent-
lich an die regionalen Zeitungen zum Abdruck weitergegeben.

Veranstaltungen

APRiL

10./
Kulinarische Muttertags-
spezialitäten, im Dörfl – 
anno 1873
13./ 20.00 uhr
oberkrainer Gala-Abend, 
Musi Wirt Rudorfer
22./ 20.30 uhr
Kabarett „Dietlinde und 
Hanz Wernerle“, Musi Wirt 
Rudorfer

3./ 20.00 uhr
Musi Wirt Rudorfer Ab-
schlussparty, Musi Wirt Ru-
dorfer
7./ 7.00 bis 12.00 uhr
irdninger Flohmark, Park-
platz bei ATV Sportplatz
13.
Degustationsmenü mit 
Weinbegleitung, Gasthof 
Leitner Donnersbach
20./
Planneralm 3D-challenge 
im Bogenschießen, 3D-Par-
cours Planneralm
21./
Planneralm 3D-challenge 
im Bogenschießen, 3D-Par-

cours Planneralm
28./ 9.00 uhr
Pfarrfest, Pfarrkirche/
Pfarrhof Irdning

3./ 17.00 uhr
24h-Lauf irdning, Irdning
4./ 17.00 uhr
24h-Lauf irdning, irdning
5./ 7.00 bis 12.00 uhr
irdninger Flohmarkt, Park-
platz beim ATV Sportplatz
4./20.00 uhr
Wunschkonzert der
Trachtenkapelle Donners-
bachwald

MAi

JuNi

JuLi

Für Leseinteressierte:

 Öffnungszeiten:

   bücherei irdning:
   Dienstag 9:00-11:00 Uhr
   Freitag    17:00-19:00 Uhr
   bücherei Donnersbach:
   Mittwoch: 17:00-19:00 Uhr
   bücherei 
   Donnersbachwald:
  Montag: 17:30-19:00 Uhr

Frohe Ostern!



"Durch Hoffnung ensteht 
Gemeinschaft.

Wenn mehrere Menschen
 sich zusammentun, um 

etwas Positives zu bewegen,  
dann ist die Hoffnung ihr 

Begleiter zum Ziel!"

Grimmingsymposion

Herzliche Gratulation dem "Flugreiseteam!"

Schuleinschreibung VS    Irdning

          Ich wähle Herbert Gugganig

Herbert Gugganig geht 
aktiv auf die Menschen 

zu und hat auch stets ein 
offenes Ohr für die Land-
wirtschaft - für mich die 

perfekte Wahl!

                           Österreichische Volkspartei 

                         Team Herbert Gugganig
Liste 2

Di birgit Heidinger
Stv. Abteilungsleiterin

Anton Hausleitner mit Bertl Göttl beim Dreh vom 
Servus TV "Rund um den Grimming"

Die ausgezeichneten Läufer vom ATV-Irdning

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest


